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Vorwort

Die 13. Auflage des Lehrbuchs berücksichtigt die Rechtsprechung des Bundesverfas-
sungsgerichts bis einschließlich Band 164 der amtlichen Entscheidungssammlung,
die Literatur bis Ende 2023, in Einzelfällen darüber hinaus.

Die bei dieser Neuauflage nötigen umfassenden redaktionellen Neubearbeitungen
verlangten eine neue Zählung der Randnummern und teils veränderte Gliederungs-
ebenen. Inhaltlich sind vor allem die Abschnitte zur Richterwahl, zum einstweiligen
Rechtsschutz und zumVerhältnis des Bundesverfassungsgerichts zu anderen Gerichten
überarbeitet worden. Die erst nach Redaktionsschluss vom Gesetzgeber beschlossene
Einführung des elektronischen Rechtsverkehrs mit dem Bundesverfassungsgericht
findet vorerst nur kurz Erwähnung. Eine ausführliche Darstellung der Neuerungen
wird sich in zukünftigen Neuauflagen finden.

Mein Dank gilt in erster Linie Frau Lisa-Marie Schmidt, die mit Umsicht, kenntnis-
reich und mit großem Engagement diese Neuauflage vorbereitet hat. Ich danke ferner
HerrnMaxHopp,Herrn Joshua Reifenrath, Herrn LeopoldHeckel, Frau Sarah Reiser,
Herrn Michael Rapp, Frau Joyce Marmonti und Frau Gabriele Steiger für wertvolle
Unterstützung.

Oldendorf/München im Mai 2024 Stefan Korioth
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